
 

GKS  
Flughafen München 

Anleitung Traces NT 

 

Erstellung GGED-P Seite 1 
 

 

Stand: November 2019 erstellt: Dr. Brandstetter freigegeben:  Dr. Reitenauer  

 

 Allgemeines 
Diese Anleitung beschreibt die Erstellung der ersten Seite des GGED-P in Traces NT.  
 

 Bitte beachten Sie, dass die Anleitung im Trainingsprogramm von Traces NT erstellt wurde. 
Ggf. kann die Erstellung im Produktivsystem anders dargestellt werden. 
 

 Erstellung der ersten Seite GGED-P 
Nachdem Sie sich beim EU-Login eingeloggt haben, werden Sie automatisch zum 
Startbildschirm von Traces NT weitergeleitet: 
 

 
 
Für die Erstellung des GGED-P muss unter „Bescheinigungen“ die Auswahl „GGED“ getroffen 
werden: 
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Hier kann man als unter dem Feld „Suchen“ entweder ein bestehendes GGED-P suchen, oder 
unter „neues GGED erstellen“ ein neues GGED-P erstellen: 
 

 
 

Nach dem Klicken auf „neues GGED erstellen“ öffnet sich folgendes Fenster. Für Produkte 
muss die Auswahl „GGD-P“ getroffen werden. Weiterhin muss im Entscheidungsbaum das 
genaue Produkt ausgesucht werden. Unter dem „+“-Zeichen öffnen sich die weiteren 
Kategorien. Danach auf „Fertig“ klicken: 
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Danach wird man auf die erste Seite des GGED-P weitergeleitet. Die erste Seite ist als 
Fließtext aufgebaut, somit entfallen die einzelnen Reiter wie im TRACES Classic. Nun müssen 
die einzelnen Felder befüllt werden. Für den „Versender/Empfänger“ klickt man als erstes 
auf „Erweitert“: 
 

 
 

Im nächsten Schritt kann man den vorher unter „Unternehmer“ angelegten Versender 
suchen. Hierfür müssen das Land und der Name angegeben werden. Falls kein Ergebnis 
gefunden wird, kann unter „Neuen Unternehmer erstellen“ ein neuer Versender 
eingetragen werden: 
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So sollte auch mit dem „Empfänger/Einführer“ verfahren werden:  
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Für das Feld I.4. Grenzkontrollstelle sollte unter „Erweitert“ die zuständige Grenzkontrollstelle 
ausgesucht werden: 
 

 
Hierfür muss in der „Erweiterte Suche“ im Feld „Suchen“ „Flughafen München“, als „Land“ 
„Deutschland“ und als „Rolle“ „Grenzkontrollstelle“ ausgesucht werden: 
 

 
 

 
 
 
 

v 

v 
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Wenn Sie sich unter Ihrer Kennung anmelden, sollte unter „Unternehmer, der für die Sendung 
verantwortlich ist“ Ihre Spedition automatisch genannt sein:  
 

 
 

In Feld I.9 sollen alle Begleitdokumente eingegeben werden. Diese können nacheinander 
eingegeben werden. Zuerst sollte das Gesundheitszeugnis ausgewählt werden: 
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Pflichtfelder sind mit einem roten Stern gekennzeichnet. Für das Gesundheitszeugnis sollte 
auch das Ausstellungsdatum eingetragen werden: 
 

 
 

Unter Punkt I.10. muss das Ankunftsdatum an der GKS angegeben werden. Unter Punkt I.7. 
muss der Bestimmungsort eingetragen werden. Dies sollte so wie die Eingabe der 
Versender/Empfänger erfolgen: 
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In Feld I.13. muss das Transportmittel eingetragen werden, mit welchem das Tier an der GKS 
angekommen ist. In unserem Fall muss „Flugzeug“ ausgewählt werden. Hier muss weiterhin 
die Flugnummer und die Frachtbriefnummer angegeben werden: 
 

 

 
 
In Feld I.18. wird der Bestimmungszweck angegeben. In Feld I.19. muss die Konformität der 
Ware angegeben werden. Hier muss unterschieden werden, ob es sich um tierische 
Nebenprodukte oder Lebensmittel handelt: 
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Im folgenden Feld muss der „Zweck“ eingetragen werden:  
 

 
 
Unter Punkt I.27. muss das „Transportmittel nach der GKS/Lagerung“ angegeben werden. 
Dieses kann entweder neu erstellt „Erstellen“, oder unter „Erweitert“ gesucht werden, falls 
das Kennzeichen schon in Traces NT eingetragen ist. Unter Punkt I.28 muss der 
„Transporteur“ eingetragen werden. Auch dieser kann unter „Erweitert“ erst gesucht, und 
falls noch nicht vorhanden unter „neuer Unternehmer“ neu erstellt werden: 
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Im folgenden Feld muss nun die Gewichtseinheit eingestellt und die Packungseinheit 
ausgesucht werden:  
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Nun muss das Erzeugnis spezifiziert werden unter „Species“, das „Nettogewicht“, die 
„Packungsanzahl“, der „Warentyp“, der „Herkunftsbetrieb“ und das „Ursprungsland“ 
müssen angegeben werden: 
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Abschließend muss noch das „Bruttogesamtgewicht“ und das „Total gross volume“ 
angegeben werden. Zum Schluss dann anklicken „zur Entscheidung übermitteln“: 
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Falls Fehler bei der Eintragung unterlaufen sind, wird unten eine Fehlermeldung aufgezeigt. 
Durch Anklicken wird man direkt auf das fehlerhafte Feld weitergeleitet: 
 

 
 
Wenn die erste Seite validiert wurde und an die GKS übermittelt wurde, erstellt Traces NT 
einen Barcode und die zugehörige Nummer des GGED-P. Das GGED-P erhalt den Status 
„NEU“: 
 

 


